
1. Abtheilung. 5. Kapitel. 

Das Gebiet der Bla. 

1. Bodengeitalt. 

Das Gebiet der Offa umfaßt den döftlichen Theil des alten Kulmer Lands 
und den jüdlichen der Landjchaft Bomejanien. Im Often und Süden wird e3 
vom Dremwenzgebiete begrenzt, im Weiten von den Gebieten fleinerer Neben- 
bäche der Weichjel und dem Hauptftrome jelbft, im Norden vom Gebiete der 
Liebe und Alten Nlogat. Der zum größeren Theile hochwafjerfreie Graudenzer 
Thalgrumd (die von der Trinfe durchfloffene Bruchniederung und die Offaniede- 

vung, + 25 m Durcchjchnittshöhe), aus welchem die Anhöhe der Feitung Courbiere 

und des Graudenzer Schloßbergs wie eine Snfel (+ 86 m) aufragt, wird bei der 
Streombejchreibung im 1. Kap. der 2. Abth. dj8. Bd3. erwähnt. Seine Begrenzung 

bildet das mehrfach über + 80 m hohe, fteil abfallende und von tiefen Schluchten 
zerriffene Gehänge der Preußiichen Seenplatte, die von hier gegen Often mit jehr 
geringer Neigung anfteigt. Soweit fie beim Ofjagebiete in Betracht fonmt, bildet 
die weltliche Abdachung des Preußifchen Landrickens (Seenplatte) ebenes oder 
flachwelliges Gelände, das nur an wenigen Stellen namhafte Höhenunterjchiede 
auf furze Entfernungen zeigt, befonders an den im Unterlaufe tief eingejchnittenen 
Fluß: und Bachthälern, jowie an den Einjenfungen der Seen. 

Der höchite Punkt auf der. füddftlichen Wafjerfcheide bei Lefart hat 
+ 150 m Höhenlage. Nur an wenigen Stellen wird die + 120 m-Linie 
itberfchritten, und dieje find derart vertheilt, daß fie feine zufammenhängenden 

Bodenjchwellen bilden. Die Mahrener Höhe am Klofterfee im nördlichen Gar- 
dengagebiet erhebt fich mit + 134m mehr als 50 m über die Spiegelflächen 
der benachbarten Seen, ebenjo die zwifchen den Wafjerbecden bei Schwenten in 
der Mitte des Dffagebiets gelegene Anhöhe (+ 133 m). Im Allgemeinen find 
jedoch die Seen nur mäßig tief in die Hochfläche eingefchnitten, und e8 ift be- 
zeichnend fir die Sleichmäßigfeit der mittleren Höhenlage des Gebietes, daß die - 
ringsum an der Wafjerfcheide liegenden Seen, der Hausjee (+ 99 m) im DOften, 
der Choynojee (-- 88 m) im Süden, der Stlofterfee (+ 79 m) im Norden, der 
Große See bei Garıjee (4 S4 m) und der Melnofee (+ 79 m) im Weften, in 
ihrer Spiegelhöhe nur bis zu 20 m von einander abweichen.


